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Viererzüge fahren seit 1994 bei den STUTTGART GERMAN MASTERS 

 

Im Show-Programm fing alles an: Die Stuttgarter 

Schleyer-Halle als Wiege des Weltcups der Fahrer 
 

Stuttgart – Sie sind aus dem vielseitigen Programm des Internationalen Reitturniers STUTTGART 

GERMAN MASTERS seit mehr als 20 Jahren nicht mehr wegzudenken: Die „Kutscher“ mit ihren 

rasanten Vierspännern. Was 1994 im Show-Teil begann, entwickelte sich im Laufe der Jahre über 

reguläre Prüfungen bis hin zu Weltcup-Qualifikationen, bei denen es seit 2002 wertvolle Punkte 

auf dem Weg ins Finale um den FEI World CupTM Driving gibt. Seriensieger und zugleich einer der 

„Vordenker“ war „Mr. Fahrsport“ Michael Freund, der sich von 1994 bis 2001 jedes Jahr den Titel 

„DB SCHENKER GERMAN MASTER“ sicherte. Nach Zuerkennung des Prädikats Weltcup-Prüfung 

gewann der Strahlemann aus Hessen noch fünf Mal, ehe er sich aus dem aktiven Sport 

zurückzog, „damit die anderen auch mal gewinnen“, wie er lachend sagte. 

 

Siegerliste Viererzugfahren (DB SCHENKER GERMAN MASTER) 

1994  Michael Freund (GER) 

1995  Michael Freund (GER) 

1996  Michael Freund (GER) 

1997  Michael Freund (GER) 

1998  Michael Freund (GER) 

1999  Michael Freund (GER) 

2000  Michael Freund (GER) 

2001  Michael Freund (GER) 
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Ab 2002 FEI WORLD CUPTM Driving (DB SCHENKER GERMAN MASTER) 

2002  Michael Freund (GER) 

2003  Michael Freund (GER) 

2004  Michael Freund (GER) 

2005  Michael Freund (GER) 

2006  Michael Freund (GER) 

2007  Ijsbrand Chardon (NED) 

2008  Jozsef Dobrovitz (HUN) 

2009  Boyd Exell (AUS) 

2010  Boyd Exell (AUS) 

2011  Koos de Ronde (NED) 

2012  Boyd Exell (AUS) 
 


